
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.03.2023 (11:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord-West

TTV Moischt-Cappel II : TTC Breidenstein 
Freitag, 03.03.2023, 20:15 Uhr

Weigel und Becker in Top-Form

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC
Breidenstein das Spiel in der Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord-West beim TTV Moischt-Cappel II am
Freitagabend mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Freitag ein hart
umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Hans-Georg Christ.
Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft unter Einsatzes von 4 Ersatzspielern spielte.

Los ging es mit den Doppeln. Jakubowski / Ramsaier gegen Weigel / Seidel hieß die Partie und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Gerwin und Hajdarovic bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Becker und Christ von Beginn an. 4:11, 11:6, 2:11, 14:12, 11:9 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Lenz / Kreuer und Tobüren / Becker die Schläger kreuzten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Ingo Gerwin eine Niederlage in vier Sätzen
gegen Samuel Weigel kassierte. Herbert Lenz bekam dann seinen Gegner Klaus Becker beim
deutlichen 6:11, 7:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Roman Jakubowski bekam es nun mit Florian
Tobüren zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Roman Jakubowski am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Lange umkämpft war das
Match zwischen Lukas Ramsaier und Maximilian Seidel, ehe sich der Gastspieler mit 9:11, 11:4, 11:
2, 9:11, 7:11 durchsetzte und Seidel seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Überzeugend war dagegen der 3:
0-Erfolg von Daniel Hajdarovic gegen Hans-Georg Christ. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Walter Kreuer und Lukas Becker, die Walter Kreuer letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ingo Gerwin bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen
0:3 Niederlage gegen Klaus Becker. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Herbert Lenz das Match gegen Samuel Weigel mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Lenz nun bei 6:11, während Weigel bislang 5 Siege und 9 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Beim 3:0-Erfolg gelang es Roman Jakubowski den Gastspieler Maximilian Seidel
zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Wie ausgeglichen das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz
ausgingen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Keinen Punkt beisteuern konnte Lukas
Ramsaier im Spiel gegen Florian Tobüren, das 0:3 verloren ging. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 4:7 für Ramsaier und 8:6 für Tobüren seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Das Einzel zwischen Daniel Hajdarovic und Lukas Becker endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand
der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:6 (Hajdarovic) und 5:6 (Becker). Deutlich
nach Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von Walter Kreuer gegen Hans-Georg Christ. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis wird der TTV Moischt-Cappel II am 17.03.2023 gegen den TTC 1961
Weidenhausen III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 10.03.2023 gegen den TV 1862 Biedenkopf III mitnehmen.

 Statistik:
 TTV Moischt-Cappel II

Doppel: Jakubowski / Ramsaier 0:1, Gerwin / Hajdarovic 0:1, Lenz / Kreuer 1:0 
Einzel: I. Gerwin 0:2, H. Lenz 0:2, R. Jakubowski 2:0, L. Ramsaier 0:2, D. Hajdarovic 2:0, W. Kreuer
1:1 

 TTC Breidenstein
Doppel: Becker / Christ 1:0, Weigel / Seidel 1:0, Tobüren / Becker 0:1 
Einzel: K. Becker 2:0, S. Weigel 2:0, M. Seidel 1:1, F. Tobüren 1:1, L. Becker 0:2, H. Christ 1:1


